
 
 
 

FLÜCHTLINGSSCHUTZ IM UMBRUCH 
GEAS, Syrien und die Zukunft des Asylrechts: 
was kommt 2027 auf uns zu? 
 
Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung stehen die aktuellen 
Veränderungen im Asyl- und Aufenthaltsrecht und ihre konkreten 
Folgen für Personen mit Fluchtgeschichte und ihre Unterstützer*innen. Wir beleuchten, was das 
reformierte Gemeinsame Europäische Asylsystem (GEAS) für Asylverfahren, Rechtsschutz und 
Beratung bedeutet und welche Herausforderungen sich daraus in Nordrhein-Westfalen ergeben. 
Außerdem geht es um die Frage, wann syrischen Geflüchteten der Schutzstatus aberkannt werden 
kann und welche Rolle die individuelle Gefährdung, die Menschenrechtslage, familiäre Bindungen 
und Integration dabei spielen. Wir werfen einen Blick auf Bleiberechtsregelungen, 
Aufenthaltssicherung und Familiennachzug – und fragen vor allem: Wie können Ehrenamtliche 
und Hauptamtliche Personen mit Fluchtgeschichte wirksam unterstützen, Fristen sichern und 
rechtliche Fallstricke frühzeitig erkennen? Wo liegen die Grenzen ehrenamtlicher Beratung, wann 
braucht es anwaltliche Unterstützung und wie gelingt eine gute Zusammenarbeit? Abschließend 
richten wir den Blick auf 2027 und diskutieren, wie der Zugang zu Schutz, faire Verfahren und 
gesellschaftliche Teilhabe auch unter veränderten rechtlichen und politischen Bedingungen 
gesichert werden können. 
 
Diese Veranstaltung findet statt im Rahmen der Fortbildungsreihe „Rechtliches Grundlagenwissen 
für dein Engagement“ des Forum für Willkommenskultur und richtet sich in erster Linie an 
Ehrenamtliche in der Geflüchtetenarbeit. Beruflich tätige Personen sind ebenso herzlich 
willkommen, wir behalten uns jedoch vor, zunächst allen Freiwilligen einen Teilnahmeplatz 
zuzusichern. Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt am 01.12.2026. 

 
 
WANN:   08.12.2026, 18:00 - 21:00 Uhr 
 
WO:    Flüchtlingszentrum FliehKraft, Turmstr. 3-5, 50733 Köln  

(2. OG, nicht barrierefrei) 
 

REFERENT:  Jens Dieckmann, Rechtsanwalt für Migrationsrecht 

 
ANMELDUNG:  LINK (Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich) 
 
 
 
 

 
 

 

Das Forum für Willkommenskultur ist ein Kooperationsprojekt des Kölner Flüchtlingsrat e.V. und der Kölner Freiwilligen 
Agentur e.V., gefördert durch die Stadt Köln. 

 
 

INFO-HOTLINE FÜR ENGAGIERTE:  
donnerstags von 10-12 Uhr, 0170 / 9912047 
Bei Fragen jeder Art zum Thema Flucht/Unterstützung von geflüchteten 
Personen sind wir für dich erreichbar! 
 

https://forms.cloud.microsoft/e/mpruVQZA8k
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